
SYNOPSIS OF THE ORTHOPTERA OF
WESTERN EÜROPE.

Von M a l c o l m Burr , D. Sa, F. Z. S., F. L. S., F. E. S. &
§§ In Leinwand gebunden, 160 Seiten stark, Index der Familien und Gattungen. §§

Preis 3 S. netto. .
Unentbehrliches Taschenhaudbuch für die im Felde arbeitenden Sammler.

Inhalt: Sämtliche westlieh von' den karpathischen, Gebirgen erbeutete Arten, mit
Besehreibung ihrer Lebensweise und Verbreitung.

Zu beziehen durch:
O. E. JanSOII & S o h n , L o n d o n , W. C , <J4, Great Russell Street.
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Insekten-Nadeln
schwarz Stahl, mit gelbem und weißem Kopf,
Stahl-Minutienstifte, weiße Nadeln, rein

Nickel-Nadeln.
.'. Proben und Preisliste zur Verfügung. .'.

Herm. Kläger, Nadlermeister,
Rixdor f -Ber l in , Knesebeckstraße 46.

kauft
Foiüculiden der Welt

Dr. Malcolm Burr,
Castle Hill House, Dover England.

W. JUNK, BERLIN W. 15,
Kurfiirstendamm.

Grösstes Antiquariat für Entomologie.
Bitte Katalog Ihrer Spezialität zu verlangen!

Ich kaufe und tausche .

Lepidopteren
und andere Insekten kauft stets

G. Schre iber , Walddorf (Sachsen).

Ioli
ganze Original-Ausbeuten an C o l e o p t e r e n
aus Kamerun und von der Goldküste ge-
gen bar zu erwerben.
£•• I t l c n s i l C , k. k. Kreisgerichtsbeamter,

Chrudim (Böhmen) Austria.

Friedrich Schneider,
Naturhistorisches Institut,

= Ber l in NW., Dortmunderstr. 11, =
empfiehlt sein bedeutendes Lager in e x o -
t i s c h e n C o l e o p t e r e n , welches sich
durch permanenten Eingang von Original-
sendungen ständig vergrössert und zu den
bedeutendsten des Continents zählt.

Für Schausammlungen empfehle
Auswahlsendungen der schönsten Arten zu
massigen Preisen.

S p e z i a l i s t e n finden stets reiches Ma-
terial an.seltenen und neuen Arten, die zur
Ansicht gesandt werden.

Serien-Preislisten, in welchen der
Inhalt jeder Art genau verzeichnet ist, gratis
und franko.

Aus allen Weltteilen:
Eine Zusammenstellung von 100 Arten

nur grosser Käfer aus Süd-Amerika, Asien,
Afrika und Australien. Was die Käferwelt
an eigenartigen, zum Teil riesigen Formen,
an herrlichen Farben bietet, findet sich hier
vereinigt. Es ist eine Schausammlung, die
jeden erfreut und die auch als wertvolles
Geschenk warm empfohlen werden kann.
Preis Mk. 30.—.

Alle Arten sind genau bestimmt.
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Zwitter, Hybriden,
Aberrationen etc.

sämtlicher Familien von Macrolepi-
dopteren der palä'arktischen Fauna
suche zu höchsten Barpreisen zu
kaufen.

Franz Philipps, Cöln a. Rh.,
Klingelpütz 49.
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Nachstehende
Zeitschriften sucht
die Deutsche Entomol. National-Bib-
liothek (Berlin-Dahlem, Goßlerstraße 20) in
vollständigen Reihen zu erwerben:
Bull. Soc. Ent. Ital. XIII—XL.
Proc. Zool. Soc. Lond. XI—XVLT, XXI,

XXII XXV
Trans. Roy. Soc. South Austr. I—XXXIII.
Proc. Linn. Soc. N. S. Wales I—XXXIV.
Trans. Amer. Ent. Soc. VLH—XXXV.
Journ. N. York Ent. Soc. I—XVII.

D e n A b o n n e n t e n u n s e r e r e s B l a t t e s s t e l l e n w i r i n j e d e m V i e r t e l j a h r e

25 Freizeilen
für Anzeigen entomologischen Inhaltes zur Verfügung. Wir bitten, von dieser Vergünstigung Gebrauch zu machen.
Dem Inserat ist (soweit es sich nicht um Besteller handelt, die die Zeitung direkt von uns unter Kreuzband be-
ziehen) die Quartalsquittung der Post beizufügen.



Soeben erschienen!

TvICVE SJÖSTEDTs

EXPEDITION
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J1SCHE

•-MERU

P.PALMQUIST5
AKTIEBOLAC
5TOCKHOIM

1905-1906
Abteilung, 15-22.

Wissenschaftliche Ergebnisse der schwedischen zoologischen Expedition
nach dem

Kilimandjaro, dem Meru
und den umgebenden Massaisteppen Deutsch-Ostafrikas

1905—1906
unter Leitung von

Prof. Dr. Yngve Sjöstedt.
Herausgegeben mit Unterstützung der Königl. Schwedischen Akademie der Wissenschaften.

S Bände 4°.
Mit 2328 Seiten, 87 Tafeln und 175 Textfiguren.

P. Palmquist's A. G. Verlag* in Stockholm.
Preis 250 Mark.

Dieses Werk ist in der Forschüngsgeschichte Schwedens einzig in seiner Art und das größte, das
über eine schwedische zoologische Reise herausgegeben worden ist. Es ist auf einer Grundlage von
über 59 000 von der Expedition mitgebrachten Tieren ausgearbeitet und behandelt über 4300 Arten,
von denen sich mehr als 1400 als für die Wissenschaft neu erwiesen, haben. Unentbehrlich für

jeden Forscher, der sich mit. der afrikanischen Tierwelt beschäftigt.


